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Ehrung eines alten düppelſtärmers
c Dem letzten noch am Leben befindlichen Düppelſtürmer dem Landwirt Botho er

aus Ragwitz bei rrenberg der heute als
83jähriger auf ſeiner kleinen Beſitzung noch immer
rüſtig mitſchafft ift eine unerwartete Ehrun zu
teil geworden Gutsbeſitzer Feſſel ſtand als Frei
williger des Brandenb Pionierbataillons Nr 3
in und kämpfte in den Vorgefechten ſowie
beim Sturm auf die Düppeler Schanzen und beim
Uebergang nach der Jnſel Alſen mit Bei Düppel
am 17 April ſtand er in der Sektion des aus
allen Geſchichtsbüchern bekannten Pioniers Klincke
und nur durch ein Wunder iſt er dem ſtarken

bei dem Klincke ſein Leben ließ entgangen Der
alte Herr wurde dadurch ganz beſonders erfreut
daß ein mit kaiſerlicher Unterſchrift
telegramm aus Doorn einging das dem
alten Kämpen zu dem Tage an dem er vor 62
Jahren bei der glorreichen h der Düp
eler Schanzen mit ſeinen fern ameraden
ein Leben für das Vaterland einſetzte einen
ruß von kaiſerlicher Hand übermittelt

FGè

Zwel Leſchen in einem Sarg
Bebra Einen graufigen Fund ten inDankelrode die Angehörigen eines in Fakee ver

rbenen Mannes Als man den Sarg mit der
eiche die von auswärts überführt worden war

des Toten noch die Leiche eines neugeborenen
Kindes Die Staatsanwaltſchaft iſt mit der
Aufklärung des rätſelhaften Falles beſchäftigt

Die Schupo bleſbt noch ein Jahr

Torgau Vor kurzem teilten wir mit daß die
Torgauer Hundertſchaft der Schutzpolizei bis auf
ein kleines Kommando aufgelöſt werden ſoll
Als Zeitpunkt war der 1 Juni dieſes gegziß

erfolg
einer allgemeinen Umformung der Schupo ge

nsgeſamt kommen annähernd 80 Hun

Provinz Sachſen entfallen Torgau und
Naumburg Es hat ſich nun herausgeſtellt
daß die Neugeſtaltung des Polizeiweſens eine
längere Zeit in Anſpruch nimmt als man
urſprünglich angenommen hat Wie wir hörenliegt es aus v Grunde trotzdem der Etat für
die Torgauer upo in dieſem Jahre ſchon keine
Mittel mehr vorſieht im Bereich der Möglichkeit
daß unſere Hundertſchaft bis 1 April 1927 ihren
Dienſt weiterverſieht

Die Hotelinduſtriellen gegen die
Privatvermieter

Nordhau Die 13 Vollverſammlung desa J eanno nd Grund und S ku Dr W
Nordhauſen über die Bekämpfung der Privat
vermietung von Tageszimmern eine Entſchließung
an die geſetzliche Aenderung des S 33 der Ge
werbeordnung fordert Der Begriff Gaſtwirt
ſchaft ſoll dahin erweitert werden daß damit alle
Zimmervermietungen von weniger als vier a
konzeſſionspflichtig werden egen das zur Be
läſtigung ausgeartete Anreißen der Fremden an
den Bahnhöfen und Autohalteſtellen ſollen
Polizeiverordnungen und Regelung des Gepäck
trägerweſens Abhilfe ſchaffen

e

Provinzial FiſcherTag
Weißenfels Hier fand die Frühjahrshaupt

verſammlung des Verbandes der Berufsfiſcher
an Saale und Unſtrut und deren Nebengewäſſer

Franzöſiſcher

e e

des Völkerbundes ein nicht lebens ähiges

reiche Saargebiet zu einer ausbeutun
des Saargebietes im Jahre 1918 treiben die F

Raubbau dem ſogar blühende Dörfer
machte bewies vor einigen Monaten

deutſchen Verwaltung ſtehen gelaſſen war

kerung verlaſſen werden mußte Die
dieſen Gebieten auf das ſtrengſte verboten

rig 1 Vorſ Fiſchermſtr Mundt Weißen
els voraufging Jn mehreren Anſprachen wur
den die Verdienſte Mundts für die Entwicklung
des Verbandes und um die Hebung des Fiſcher

ſeitens des Oberfiſchmeiſters der Prov
achſen Dr Kirke Magdeburg und von Ober

regierungs und Baurat Mierau und Vertretern
lreicher anderer Organiſationen und Handwerkeerbeten Die Hauptverſammlung ſprach ſich

ür den weiteren Ausbau und Vervollkommnung
des Fiſchereiverbandes aus Die Gründung einer

die von dem Re
ger mmiſſar Landtat Guske Merſeburg

eplant iſt lehnte die Verſammlung einmütig abSharfe Kimt witrde an der Tätigkeit des Re
r skommiſſars geübt deſſen eigenartiges

orgehen nachdrücklichſt abgelehnt wurde ie
nächſte Jahreshauptverſammlung findet im Herbſt
in Merſeburg ſtatt

Die gefälſchten Kupons
Hannover Jn dem vor dem Schöffengericht

in zweiter Jnſtanz verhandelten Prozeß gegen
den Bankier Schulze aus Hannover wegen
Vergehens gegen das Münzgeſetz Fälſchung
von BuenosAiresKupons entſchied das Ge
richt Tie Berufung iſt koſtenpflichtig zu ver
werfen und zwar aus dem Geſichtspunkte
heraus weil Schulze ſeinerzeit die Kupons
herausgegeben habe und damit als die Quelle
der Fälſchungen anzuſehen ſei Außerdem ſei

ſtatt der eine Feſtſitzung zu Ehren des lang der Angeklagte mit den Namen der angeblichen

n n abzub auen begannzeigen mehrere Trümmerſtätten aus dem Gebie t des Ortes Schnappach der ganz von der Bevöl
franzöſiſch e Grubenverwaltung hat das Photographieren in

nach ihnen umfangrei

Sonnkag ben 78 April 1926 vone e e e im Saargebiet
r

Als die Franzoſen 1918 von den deutſchen Saarlanden Beſitz nahmen und unter der Obhut

e e taate ngebilde errichteten war man ſich von vornhereinklar darüber daß es der franzöſiſchen Herrſchaft auf nichts anderes ankommen würde als das
sfähigen franzöſiſchen Kolonie zu machen Seit Beſetzung

ranzoſen im dortigen Kohlengebiet ſkandalöſen
zum Opfer fielen Daß man ſelbſt vor Kirchen nicht halt

a die Geſchichte desRiſſe und Sprünge aufwies weil man den unter ihm
Domes zu Püttlingen der bedenkliche
ſtehenden Kohlenpfeiler der von der

Unſere heutigen Aufnahmen

Fälſcher Leon und Wolf ſo ſpät e
treten daß keine Möglichkeit mehr beſtä

Ermittlungen anzu
ſtellen Dem Angeklagten Schulze wurde die
geſamte erlittene Unterſuchungshaft ange
rechnet Jm erſten Verfahren wurde bekannt
lich Schulze zu drei Jahren Zuchthaus
verurteilt

Die Wartburgſtiftung
Eiſenach Die im Auseinanderſe svertragzwiſchen dem Großherzog von Sahſen eimar

Eiſenach und dem Gebiete Weimar vorgeſehene
Wartburgſtiftung der die Aufgabe übertragen
iſt die Burg und ihre Kunſtſchätze ährer
geſchichtlichen Bedeutung entſpr dem
deutſchen Volke zu erhalten und ſie der Allge
meinheit zugängig zu machen hat in der
r Sitzung ihren erſten Geſchäftsbericht

erſtattet
Der Beſuch hat ſich in der Zeit von 1922

bis 1925 etwa auf gleicher Höhe gehalten
nur das Jahr 1924 verzeichnete einen erheb
lichen Rückgang Jm Du itt beſichtigten
die Burg jährlich 250 000 Perſonen Die
Finanzlage der Wartburgſtiftung war äußerſt
ſchwierig da ſie nur auf die Einnahmen der
23 angewieſen war Nur die dringendſten
Ausbeſſerungsarbeiten konnten du führt

werden ſo Unterhaltungsarbeiten am Mauer
werk und Erneuerung der an ihrer Auflageſtelle
am Mauerwerk du aulten über 700 Jahre
alten Eichenbalken im ſüdlichen Teile des Palas
Zur Wiederherſtellung der immer mehr und
mehr verblaſſenden indſchen Fresken hat
der im Jahre 1922 gegründete Verein der
Freunde der Wartburg weſentlich beige

tragen Um den ſtändig wachſenden Autover
kehr nach der Wartburg zu bewältigen iſt der
Bau einer Umführungsſtraße geplant

Gera erhält einen Flughafen
Gera Die Verhandlungen der Stadt mit

der Lufthanſa haben zu dem Ergebnis geführt
daß Gera zesen eine hresentſchädigung von

r Mar z der zie S Skrgſt ihrang
auen angeflogen wird Zur rungdes Luftverkehrs hat die Stadt an der Langen

berg Tinzer Chauſſee ein es Gelände gekauft
und es auf eine Reihe von Jahren zur Anlage
des Flughafens koſtenlos überlaſſen Die vor
bereitenden Beſprechungen zur Konſtituierung
einer Flug Aktiengeſellſchaft fanden auf Ver
anlaſſung der Oſtthüringiſchen m und
Handelskammer am 13 April ſtatt r Flug
verkehr ſoll ſchon am 1 Mai aufgenommen und
die Arbeiten ſollen ſo beſchleunigt werden daß
der Platz in Tinz Anfung Mai fertiggeſtellt iſt

ehe

lau Eine alte Schafmeiſter
familie Mit dem 31 März iſt der Schaf
meiſter des benachbarten Rittergutes Schafſee
Karl Weiße aus fſee der im Orte ſehr beliebt war in den uheſtand getreten ieſer
Tag iſt um ſo bemerkenswerter als der Poſten
bereits 140 Jahre in treueſter Pflichterfüllung
von der Familie Weiße bekleidet wurde

Sängertagung des Streng
bachgaues Unlängſt fand in Renneritz die
rü T des Strengbachgaues ange
chloſſen an den deutſchen Sängerbund ſtatt Der
orſitzende Herr Joſt Niemberg eröffnete die

Verſammlung die von ungefähr 250 Sängern
beſucht war Es erfolgte darauf ein Vortrag des
Herrn Rektor Mebes über das 38 Volkslied
der großen Beifall fand Stehend ſang man das

Deutſchland Lied ach Aufnahme eines neuen
Vereins des Geſang vereins Zöberitz
wurde die reichhaltige Tagesordnung erledigt und
noch eingehend das diesjährige Gaufeſt das in
Foigich ſtattfindet beſprochen Der bisherige Vor
ſtand wurde einſtimmig wiedergewählt und da
rauf die arbeitsreiche Tagung geſchloſſen Bei
dem anſchließenden gemütlichen Teil wurden vom

Männergeſangverein Harmonie Roiztſch
uartett Roitzſch u Männergeſangverein

öberitz einige Chöre vorgetragen die alle reichen
Beifall fanden Abends fand dann ein Ball
zu Ehren der Gäſte ſtatt welcher vom Geſangver
ein Concordia Renneritz veranſtaltet wurde

Sylbig b Wallwitz Pfarrereinfüh

n e e henHerrn Sup Helwig ſtatt
Kroſigka P Abſchiedsfeier für einen

verdienten Schulmann Rach 43 jähriger
Dienſtzeit ſchied Lehrer Hartmann aus dem Amte
und unſerem Orte um in Mühlhauſen in Thü
ringen der wohlverdienten Ruhe zu egen Der
Lehrerverein Petersberg bereitete ihm hier eine
herzliche Abſchiedsfeier die dem verdienten Leh
ker dem treuen Kollegen und dem vornehmen
Menſchen galt Den Dank für treue Arbeit
brachte der Vorſitzende des Schulvorſtandes zum
Ausdruck Daß dem aufrechtdeutſ Marne
durch politiſche Quertreibereien mancher Aerger
bereitet wurde wird ihn hoffentlich nicht mehr
ſtören und viel Liebe macht vieles gut Der

ubehör und ErſatzteileRadib Appurute in

Das Mädel am Katzentiſch
Roman von Barthel Winkler

Nachdrucksrecht bei Auguſt Scherl G m b Berlin
61 Fortſetzung Nachdruck verboten

Aber ehe der alte Herr zur Beſinnung
kam begab ſich ein zweites Geſchehnis Das
Medium begann plötzlich zu röcheln und den
Atem von ſich zu ſtoßen zu ächzen und zu
jammern Tann wurde es ruhig Die Hände
lagen geſpreizt auf dem Tiſch Der Kopf
ſank hintenüber Und nun ging eine merk
würdige Verwandlung mit ihren Zügen vor
als würden ſie von innen heraus durchleuchtet
ihr Ausdruck ihr Lächeln ihre Kopfhaltung
wandelten ſich und eine dem Medium
fremde Stimme ſagte in gutem klarem
Deutſch mit hellem glücklichen Klang nur
leiſe aber doch vollkommen verſtändlich

Jörg Jörg von Ramin
Starr ſah der alte Herr auf Lucile aber

das war ja nicht mehr Lucile das war
eine Statue die Königin Luiſe Nein nicht
die Königin die kleine Luiſe Wilde ſchien s
die er vor kaum einer Stunde verlaſſen hatte
Auch Jörg hing mit ſeinen Blicken an dieſer
ſeltſamen Wandlung auch er dachte Luiſe
Wilde

Noch einmal kam die helle klingende
Stimme diesmal aber mit zitterndem trau
rigem Klang ſo zart ſo fein als ſinge irgend
wo in der Ferne eine Geigenſtimme

Jörg von Ramin Und dann wie ein
verhauchender erſterbender Seufzer Jch

du haſt mich geküßtUm Gottes vwillen ſchrie der alte Herr

Vater ſei ſtill
Aber als habe dieſer Menſchenlaut genügt

die geheimnisvolle unterbewußte Wandlung zu

auf

ſcheuchen ächzte die Franzöſin ein paarmal
Schaum trat vor ihren Mund und ſie ſchlug
die Augen auf Jörg von Ramin trat an ihre
Seite und vollzog die bekannten enthypnoti
ſierenden Striche Sofort richtete ſich die
Franzöſin noch ein wenig ſchlaftrunken auf

Eh War s gut aben ſich bébé ge
melden
anderen Dann wußte ſie offenbar von dem
anderen Tann mußte ſie offenbar von dem
anderen nichts

Es war gut Mademoiſelle ſehr gut
aber nun müſſen Sie ſich erholen ſagte Jörg
raſch und nahm ſie bei der Hand um ſie zu
verhindern daß ſie das Geſchriebene leſe

Aber der alte Herr war zu faſſungslos um
Jörgs Vorſichtsmaßregel zu begreifenMavemoiſelle rief er wer iſt Béöbé

Oh eine kleine Geiſt ſagte ſie im
Hinausgehen über die Schulter zurück

Das iſt nicht wahr
Vater flüſterte heftig Ramin hinter

ihm

Das iſt nicht wahr rief mit der Hand
auf den Tiſch ſchlagend zum zweitenmal der
Freiherr Und ich kann es beweiſen Jch habe
edacht Sie betrügt Und als ich es dachte

ſchrieben Sie es auf Das iſt Gedankenleſen
aber nicht

Vater ich bitt dich ſchweig klang
bittend Jörgs Stimme doch ſchon war das
Unvermeidli geſchehen Hyſteriſch auf
ſchluchzend ſank die Franzöſin zu Boden und
ſchlug mit den Fäuſten auf den Teppich

Jck lügen nickt Jck ſein eine große Me
dium Oh dieſe al e undankbare Menſch
Nie nie nie wieder

Faſſen Sie ſich Mademoiſelle ich bin
über alle Maßen zufrieden ſagte Jörg be
ws Fend aber ſie ſtieß ihn mit beiden Fäuſten
zurü

Jck wollen nickt Nein Jdk aben beſſere
Kavaliere Jck brauchen Sie nickt ich reiſen
nack Paris

Mademoiſelle Sie werden mich nicht imStich laſſen Sie wiſſen im n er
habe ich mit vieler Mühe die Kommiſſion ein
geladen

Tas geht mir nix an das iſt mir ganz
ne z Sie m eine beſſere
edium rüge ja ein ja eineSchwindler s ſein a e
Damit lief ſie hyſteriſch ſchluchzend und

er nete t ihreund taumelte mit kleinen reien als Jörihr helfen wollte s
Sie können do t in dem Snach er Séance e Suſtand
Oui oui aſſe Sie ick wollen wegUnd wieder Schreie und Schluchgen ß

Karl ein Auto rief Ramin Laſſen
ren mich wenigſtens mit Jhnen nach unten
e

O non nvon Charles oui Charles ſollen mit
Er ſollen mir begleiten in meine Hotel
oh Bagage

Und mit einer tollen trotzigen höhniſchen
Gebärde taumelte ſie den Tiener am Arm
padend zur Tür hinaus

Mit hartem verſchloſſenen Geſicht kehrte
Jörg von Ramin zu ſeinem Vater zurück

Warum haſt du das getan Vater
nun haſt du mir die Arbeit zweier Jahre
vernichtet und mich le gemacht vor der
wiſſenſchaftlichen Kommiſſion denn ich kenne
Lucile ſie wird nicht wiederkommen

Aber Jörg ſagte der alte Herr ver
tattert ſie hat doch hetrügen wollen Dieſe
dumme Bébé hätte ſich doch u nicht von
meiner Gedankenübertragung vertreiben laſſen

Ach das will gar nichts beweiſen in
dieſem unerforſchten Gebiet gibt es ſo viel

Rätſelhaftes Unbegreifliches daß man nichts
mit Beſtimmtheit behaupten kann ehe man
nicht Beweiſe hat Sie kann be
trogen haben Die See kann aberaber auch ſchwächer in der offenbarenden Kraft
geweſen ſein als deine ſcharf konzentrierten
Gedanken Sie betrügt und dann Hätten
eben deine Gedanken die fremde Einwirkung
vertrieben Aber darauf kommt es hier gar
nicht an du als Unerfahrener hätteſt mir als
Erfahrenem die Leitung der Séagce über
laſſen müſſen Wie ſollen wir Forſcher dern
von der Stelle kommen wenn Jhr anderen uns
immer ſo oder ſo in den Arm fallt Jch ſage
dir dieſe zwei Jahre Okkultismus die ich
hinter mir habe waren eine u er diffizile
Geiſtesarbeit die ich bewältigt habe Und die
Frucht dieſer Arbeit haſt du mir im entſchei
denden Augenblick geraubt

Jörg von Ramin warf ſich in den Schreib
ſeſſel und ſtützte den Kopf in die Hand Er
zitterte vor Aufregung

alte Herr rieb ſich r die v
Jörg zugegeben ich war voreilig Es

tut mir leid Aber trotzdem will es mir nicht
in den Sinn warum du dich mitſolchen ſolchen hyſteriſchen verlorenen
krankhaften Weibern befaſſen mußt um gerade
das Jenſeits das einmal beſtehend e
nommen doch etwas uns Chriſten Heiliges iſt
zu erforſchen

Jörg von Ramin zwang ſich zur Ruhe
Um lich entzündete er eine Zigarette
Dann ſagte er langſam und mit Bedeutung

be das ſchon einmal in einem öffent
lichen ch Vater und wiederhole
es dir jetzt Wohin uns die Erkenntnis führt
wiſſen wir nicht aber wir haben etwas er
fahren und erworben was der Erkenntnis
gleichwertig iſt wenn nicht höher zu werten

das iſt der Glauben
Fort etzung folgt



Lehrerverein ernannte den ſchekdenden Kollegen
zu ſeinem Ehrenmitglied

Mücheln Einbrecher drangen in der
Nacht vom Donnerstag zum Freitag in die Gaſt
re Sachſe hier ein ie gelangten durch
die Fenſter von der Straße aus in die Gaſtſtube
und plünderten den dort ſtehenden Geldſpiel
automat Hier mögen ihnen M in dieS gefallen ſein Außerdem hießen ſie mehrere

achteln Zigaretten mitgehen Von den Tätern
hat man noch nichts ermitteln können

Trebitz a P Sein 25jähriges Dienſtjubiläum ſelcaie Herr L hier Eichhorn hier
Dem Jubilar wurden von Bekannten aus der
Gemeinde und vom Turn und Geſangverein herz
lich gehaltene Ehrungen zuteil

GEerbſtedt Goldene Hochzeit Am
18 April feiert das z rrlingſcheEhepaar das 45 der goldenen Hochzeit in voller
Rüſtigkeit im Alter von 75 bzw 76 Jahren

Kriegſtedt Die Pfarrſtelle unbe
le Der Seelſorger unſerer Gemeinde Herr

aſtor Gerhardt hat unſere Gemeinde verlaſſen
um ſich in der Reichshauptſtadt einen neuen Wir
kungskreis zu ſuchen Die vakate Pfarrſtelle wird
bis zu I e n den Pfarrern derUmgegend verwaltet werden

Brehna Verkauf der Zuckerfabrik
Sicherem Vernehmen nach ſind nunmehr die
Liegenſchaften der hieſigen ehemaligen Zucker
abrik geh Jnventars jedoch einchließlich der fünf Wohnhäuſer welche die Fabrik
hier beſeſſen hat r den Geſamtpreis von

r230 000 M an die Prehl BraunkohlenwerkeG verkauft worden wer 9
Roitzſch b Bitterfeld e 1 undFahnenweihe Anläßlich des Dir t

des Stahlhelm irk Bitterfeld am 9 i
d Js in unſerem Orte findet gleichzeitig ein
Gruppen Gepäckmarſch und die Einweihung der

Fahne der 4 7 e hen Zudem Gepäckmarſch ſi e Wer ennungen
abgegeben woran a r Wehrwolf im Gau
Halle reichen Anteil hat Als Redner ſind der
Gauführer des Gaues Halle im Stahlhelm Kam
Hauptmann Jüttner und der Führer des Wicking
Bundes Kapitänleutnant Ehrhardt gewonnen
Der Luiſenbund Ortsgruppe Roitzſch wird am
gleichen T e ſein diesjähriges Sommerfeſt ab

lten Am Mittag wird ein Platzkonzert am
riegerdenkmal gegeben ausgeführt von der

Stahlhelmkapelle Halle

Roßbach W n Am Mittwoch
gingen die Pferde des Landwirts Ranſcht in
Bettſtedt durch Der kleine Knecht fiel vom
Wagen und die Räder gingen ihm über beide
Oberſchenkel Er mußte in das Krankenhaus ge
bracht werden

Eisleben Seinen 80 Geburtstag
konnte hier der Seminarlehrer i R Karl Eckardt
feiern der über 40 Jahre als Lehrer an dem
Eislebener Lehrerſeminar wirkte Schriftſtelle
riſch iſt er vor allem durch ſeine Muſterlektionen
für den praktiſchen Schulbetrieb bekannt gewor
den die er im Verein mit Seminaroberlehrer
Dr Schütze herausgab

Bedra Ein Perſonenauto verbrannt Auf der Straße von Schortau nach
Leiha iſt ein Perſonenauto auf bisher noch nicht
geklärte Weiſe in Brand geraten und vollkommen
verbrannt Perſonen ſind nicht verletzt worden

Bedra reue Dienſte Am 7 April
waren 20 Jahre verfloſſen ſeit der Geſchirrführer

Hermann Krake ſeinen Dienſt bei hieſigem Land
wirt und Ortsrichter Karl Krauſe angetreten hat

Bad Lanuterberg Lönsplatz
dauernden Erinnerung an den niederſächfiſchen
Heimatdichter Hermann Löns der auch hier und
in der Umgebung gern weilte hat der hieſige
Verkehrsverein am Abhang des Kummels an
dem ver zum Bismarckturm einen
ſchönen Lönsplatz geſchaffen der mit Ruhe
bänken beſetzt iſt und einen freien Ausblick über
die benachbarten Höhen gewährt

Jena Neue Gewerbe und Land
wirtſchaftsbank Die Gründung einer
Gewerbe und Landwirtſchaftsbank wurde am
Mittwoch im e an einen von dem Direktor
der Mitteldeutſchen Zentralgenoſſenſchaftsbank
Gotha im Saale der Krone in Jena vor Kauf
leuten Handwerkern Gewerbetreibenden und
Landwirten gehaltenen Vortrag beſchloſſen Die
Bank wird vornehmlich den gewerblichen und
bäuerlichen Mittelſtand unterſtützen und die
Form einer Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung
annehmen

Apolde Mit der Erbſchaft durch
gebrannt Die Frau des irkers Arno
Müller hatte 10 000 Mark geerbt und von dieſer
Summe 5700 Mark bei einer Freundin in Ver
wahrung gegeben Auf raffinierte Weiſe wußte
Müller in Abweſenheit der Freundin nicht allein
dieſe Summe ſondern auch noch die geſamten
eigenen Erſparniſſe der Freundin in ſeinen Be
ſitz zu bringen und mit der Kellnerin Tilly Koch
durchzubrennen Der liebenswürdige Gatte
konnte in Weißenfels feſtgenommen werden Tillydagegen war mit dem Cent verſchwunden

Weimar Ein Stück koſtbarer Brüſſe
ler Spitz etwa drei Meter lang und einen
Meter breit cremefarbig mit kleinen Sträußchen
gemuſtert im Werte von 10 000 M wurde in
einem hieſigen Hotel geſtohlen

Schleberoda Eine Gans bei der das
Brutgeſchäft beſitzt der Landwirt
Reinhold Hartung Sie hat bereits 35 Eier ge
legt und wie es den Anſchein hat will ſie noch
mehr legen Zum Sitzen iſt ſie nicht zu be
wegen

m m
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Turnen Sport Spiel
Vorrunde um die Deutſche Hanöballmeiſterſchaſt

Sportverein 98 Darmſtadt P S Halle
Wie wir bereits ſchon mehrmals darauf hin

wieſen findet am morgigen Sonntagnachmittag
auf der idealen Sportplatzanlage des VfL
Halle 96 am Zoo ein bedeutungsvolles Vor
rundenſpiel um die Deutſche Handballmeiſter
z der D S B ſtatt Die Meiſter Süd und

itteldeutſchlands treffen aufeinander Die
S B hatte noch die Vorrunde um die Deutſche

Meiſterſchaft für Damen nach Halle gelegt doch
verzichtete hier in letzter Minute noch der
ſüddeutſche Verband auf Austragung dieſes
Spieles An dieſe Stelle tritt nun um 3 Uhr
nachmittags ein Freundſchaftsſpiel wiſchenre und v 96Erſtmalig ſtehen ſich beide Vereine im Kampf

r ie Germanen ſind eine flotte
ampfesfrohe Elf die erſt 43 Oſtern gegen die

e 98er eine tadelloſe Leiſtung voll
rachten Sie verloren recht knapp mit 3

VfL 96 wird mit einer kompletten Mannſchaft
antreten und hoffentlich wieder in alter Form
pielen Es wird den 96ern jedenfalls nicht leicht
allen die im Elbegau zur Ib Klaſſe gehörigen

Germanen zu ſchlagen

Alsdann wird um 4 Uhr der Schiedsrichter
Sooſt Berlin das Zeichen zum Hauptkampf
eben Nachdem wir rn ſchon die Aufſinnen der beiden Meiſter veröffentlichten
lten wir einige Einzelheiten noch für inter

eſſant Der Torhüter der Darmſtädter Eisfeller
iſt ein guter Könner Er zeigte ſchon im Vor
jahre daß er nur ſchwer zu überwinden iſt Kadel
und Fiedler iſt ein einheitliches Verteidigerpaar
Die beiden Außenläufer Galm und Halboth ſind
t Störungsſpieler während ſich Götz als

ittelläufer als ein guter Aufbauſpieler kenn
t Der in iſt ſchnell durchſchlags

räftig und äußerſt ſchießgewandt Ganz hervor
ragend iſt hier der Mittelſtürmer Jans

Der mitteldeutſche Meiſter befindet ſich in
vorzüglicher Form Seine Mannſchaft iſt in
allen Teilen gut beſetzt Drape im Tor zeigte in
den letzten Spielen wieder tadelloſe Abwehr Die
Verteidiger Knobbe und Jack ſind jederzeit
zuverläſſig und überragend Die Läuferreihe
wird ſich ihrer ſchweren Aufgabe ſicher gut ent
ledigen Carl hat ſich dem Mannſchaftsgefüge
ſehr gut angepaßt und erſetzt den Mittelläufer
poſten vollwertig Von den Außen iſt der unver
wüſtliche Donath vor allem zu nennen Der
Sturm arbeitet insgeſamt famos v Jaeger be

ſich zurzeit in Hochform und wird ſeine
iſen ſchon ins Feuer ſchicken

lles in allem es iſt am Sonntag mit einem
ſehenswürdigen andballkampf beſtimmt zu
rechnen und Halle wird durch einen Maſſen
beſuch erneut dem Verband und der D S B be
weiſen daß auch unſere Stadt einen re en Be
u für ein Endſpiel um die Deutſche Meiſter
chaft aufbringen kann

Unſerem P S V nun die beſten Wünſche Er
möge morgen ſeinen Kampf ſiegreich geſtalten

Deutsche Handballmeisterschaft

4 Uhr Sportplatz 700 vur
P 1 Halle larmstadt 98

Vorher
Germania Magdeburg V f l 96

um ſich die weitere Teilnahme an den Spielen
um Deutſchlands höchſten Titel zu erwerben
Glück auf

K VfL 96 bittet uns folgendes bekanntzu
geben

Die Kaſſenöfnung für das Handballſpiel auf
dem Sportplatz am Zoo erfolgt um 2 Uhr
Die Straßenbahn wird wieder durch Einſtellung
von Sonderwagen den Verkehr nach dem Sport
platz erleichtern Es ſind wieder ſämtliche Kaſſen
in Betrieb Auch für Fahr und Motorräder iſt
wieder ein beſonderer Eingang vorgeſehen und
war am Küttener Weg Tribünen und Sitzplätze
ind nur am Haupteingang Angerweg zu haben
Es liegt im Jntereſſe der Zuſchauer den An
weiſungen der Ordner Folge zu leiſten da der
VfL 96 bemüht iſt die Zuſchauer ſo unterzu
bringen daß von jedem Platz aus das Spiel gut
verfolgt werden kann

4

Am Freitagabend ſchlug VfL 96 III den
Kanuklub I mit 2

Hockey

Die Hockeyſaiſon erreicht morgen ihren Höhe
Inkt denn auf der Peißnitz ſtehen ſich um 11 30

hr zwei der Hauptanwärter auf die Vertretung
Mitteldeutſchlands zu den Kölner Kampfſpielen
gegenüber Beide Vereine ſind das beſte Zeug
nis dafür daß auch in einem Sportverein der
als Hauptbeſchäftigung dem Fußballſport huldigt
Hockeymannſchaften zur Blüte gelangen können
Beide haben im glänzenden Stil die Bewerberabgeſchüttelt welhe aus dem nur hockeytrei
benden Lager ſtammten Die Spielſtärke der
Dresdener haben wir geſtern ſchon kurz erörtert
Die Thüringer ſtehen bereits ſeit Jahren an der
Spitze ihrer Heimatſtadt und haben ihren Kreis
in zahlreichen Turnieren würdig vertreten Sie
ſind es auch welche ohne irgendwelche Ausſchei
dungskämpfe ſofort mit der Vertretung des
Kreiſes Thüringen beauftragt wurden Beide
Gegner pflegen ungefähr dasſelbe Spielſyſten,
ſo daß ein jederzeit äußerſt ſpannender und
offener Kampf bevorſteht

SchwarzWeiß I H Chemnitzer B C I
Eine harte Nuß t die Vereinigten in

Rieſa zu knacken welche dort dem ſpielſtarken

I

Dresdnor Sport Glub

Sport blub Erfurt

Peißnitz
l Anfang 11 30 Vhr

C B C gege nüberſtehen tlich habendie Anſtrengungen der nen i den

denn x e gſörrgan der erſten e i erleidendie übri Verei ben annehmSpielabſchiy tigt rest 4
H C H 1 H Marathon Leiyzig 1 5

Die rünen fahren Leipzum zeg 7 77 der und 2 h
ſchaft die Rückſpiele auszutragen Jn
Halle hatten d e damals recht h

w rerda haben beEif du er r Splert Somme

halt gegeben Leider treten ſie ohne den Ver
teidiger Netzband an welcher mit Sauerwald
H 22 das Ausſcheidungsſpiel Magdeburg
egen Leipzig in Magdeburg ſchiedsrichtertEinen intereſſanten Kampf wird auch die Begeg

nung
H C H 1 D nene V f L Jahn Magdeburg 1 D
um 30 Uhr Bekanntlich konnten die
96erinnen die Magdeburger mit 0 ſchlagen
Kaiſer gelingt es auch dem H C H über die

triumphieren
Zur gleichen Zeit haben auf dem Sportplatz

an der Huttenſtraße
Sp V 98 1 H Weißenfels 93 1 H

ein Freundſchaftsſpiel vereinbart welches die
Platzbeſitzer ſchwerlich als Sieger ſehen wird

Um 4 Uhr kreuzen dann auf dem Zooplatz
Halle 96 1 D T H C Apolda 1 D

die Schläger Beide ſtehen ſich erſtmalig gegen
über ſo daß eine Vorausſage recht ſchwierig er
ſcheint Außerhalb weilen dann noch Damen
Hockeyklub von 1920 in Naumburg und H C H
Mädchen bei Gohlis 48

Sp V 99 Merſeburg T u R Weißenfels
Die 99er fahren nach der Schuſterſtadt um

gegen den T u R ihr Heil zu verſuchen Die
Spielſtärke der Merſeburger er vieder
gebeſſert zu haben was aus dem Erſolg über
SchwarzWeiß klar hervorgeht Morgen wer

den ſie nichts unverſucht laſſen um den ſoeben be
ſchrittenen Siegeslauf auch weiterhin fortzuſetzen

Kein Fußball
Für den morgigen Sonntag der im Zeichen

der Reichsgeſundheitswoche ſteht iſt vom Gau
aus Spielverbot verhängt Dieſe Tatſache iſt
bitter aber im Jntereſſe der großen Ereigniſſe
des Tages treten alle Bedenken zurück Die
meiſten halliſchen Ligavereine die für morgen
Spielabſchlüſſe nach auswärts getätigt hatten
bleiben daheim Dieſer Um läht auf eine
rege Beteilig der Raſenſportler am Umzug
des A f L die nur im Jntereſſe der
guten Sache läge

Die 1b und die unteren Klaſſen
Schwacher Spielbetrieb Platzueubauten

Das hinter uns liegende O brachte unse edie am letzten Sonntage und auch für den
wom Sonntag wieder recht e T
Durch die verhängten Spielverbote iſt es
dingt daß die ſchaften keine Spiele austragen

M en en nieermr
ich empfehle

prima Markenschläger
Bälle verschiedener Fabriſkaote
prima Schuhe

praktische und geschmadwolſe Kleldung

Jinnt
7

te Elf des Kreiſes ProvinzSachſen zu

Werner AnnyLrw ehren de ben Uinſaugee den unen ſich unterklaſſ
eine nicht leiſten bzw ſie erhalten vo

a

ſten e t
e eger a 3 ge Der letzte benobenwen be Beweis für dieſe Behauptung

Halle 1910 1 verlor gegen FreyaPaſfendorf 4

d

fpeniie auch ih

n z

ureifen die in Zukunft ſJn Kayna ken
Sportbrüder und S V Kayna 121

Der Je der 1b Klaſſe ſetzte dem zweitenlieferte ein gleichwertiges Spiel Wennauch Per Greieltee nur eder erzielt werden
während die Sportbrüder einen ſol ver

immerhin ein Achrungserfolg
Jn Teuchern verlor

Preußen Merſeburg gegen Sp Bg Teuchern 125 ſ0 2

unverdient le Platzverhältniſſe und Schußr a die Sonkedte u n den epielvenanf
nach verdientes beſſeres Reſultat

Am kommenden Sonn beherrſchen die BVeranſtal
tu der G W das Feld Bald in jedem Orte

Gaugebietes S den elnen Orts
aus en Veranſtattungen irgend einer nijertan e ſich die Sportvereine beteiligen ſoweit ſie
ihre itglieder nicht nach Halle entſenden Jn

chkeuditz findet im men der Veranſtaltungen
ein Kranzſpiel zwiſchen

VfB Schkeuditz und Preußen Komet
Preuko ſtellt eine ſogenannte So Ma und wird die
Stiftung ſicherlich
falls ſie t eine ſpielſtarke
da die Schkeuditzer einen recht ſtarken
Weitere Spielab ſind uns nicht gemeldet und
werden weitere Spiele wohl auch kaum ſtattfinden

if auf die Reiſe

Bereinsleitungen laſſen nichts unverDie rüh
ſucht um ihren Mitgliedern Sportſtätten zu ſchaffen

auf denen dieſe ſich wohlfühlen ſollen So bauen die
längere Zeit an eigenen SportplätzennWir werden in den Nächſten Tagen auf dieſe Neubauten

bzw Umbauten noch näher zurückkommen

Aus dem Geiſeltal
Morgen findet auf dem Neumärker Sportplatz

im der Geſundheitswoche ein Spiel der
1 Elf der Sp Vg und des jüngſten Vertreters
der Ib Klaſſe Sp Gr Kayna alſo das Geiſel
talderby ſtatt Gr Kayna bringt als Empfehlun
das Unentſchied S Sportbrüder Neumarden Sieg über Pfeit

mit Zvweifellos wird es einen intereſſanten
Kampf geben bei dem ſich die Mannſchaftenoffenltich bewußt ſind da in

erbeſpiel ſein ſoll Der Dank der Zuſchauer für
einen fair durchgeführten Kampf wird den Mann
ſchaften gewiß ſein Vorher ſ
Damen gegen Ammendorf 1910 Neumark II u III
gegen Wegwitz I u II Braunsdorf hat als
Gegner Wansleben I u II verpflichtet

Am Mittwoch dem 21 April 1926 findet be
reits das Rückſpiel zwiſchen na und Neumarkſtatt und zwar geh es diesmal vorausſichtlich

um den Wan a 59wir daß auch dieſes Spiel ſeinen weck voll
und ganz erfüllt

Jugenö und Elternabend des H F
Wacker

Einen wohlgelungenen Werbe und Unter
haltungsabend veranſtaltete geſtern abend im
Deutſ Geſellſchaftshaus der HFL Wacker
für Eltern und Jugend Jm Mittelpunkt der
Veranſtaltung ſtand ein Vortrag des Univer
ſitätsſportlehrers Tr Conrad Der Refevent
verſtand es durch ſeine populäre v
weiſe über das Thema Die Jugend und
Sport zu plaudern ſomit die Erſchienenen
dem Sportgedanken näherbringend Reicher
Beifall lohnte ſeine intereſſanten Ausfüh
rungen

Jn das ſportliche Gebiet des HFC Wadker
führten den Unkundigen Vorführungen ein
zelner Abteilungen So ſtellte der Sportlehrer
Willi Kupfer ſeine Zöglinge in der Leicht
athletik vor Zehn Minuten Hallentraining
zeigte den Erſchienenen das Gebiet des Hallen
trainings Die Schwimmabteilung kam in drei
elungenen Gruppenſtellungen zur J
ls letzte Gruppe ſtellte ſich die Abtei

lung dieſes rührigen Vereins vor Boxer
paare vom Kleinſten bis zum Großen ſtiegen
durch die Seile und führten dieſen Sportzweig
durch Schauboxren vor Der Verlauf der ein
zelnen Kämpfe zeigte dieſe Abteilung der Blau
weißen in beſtem Lichte Zu dieſen ſportlichen
Lei en gaben Vorträge des Wackero
unter nung ſeines Kapellwei Witek den
e

e mori r Vorträgebereicherten das Prog s
v Beifall lohnte alle V undbie m des HFC Wagder mit

vollſtem Recht dieſen Eltern und Jugend
abend als gelungen anſehen
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Sporhaus
Julius Bacher

Leipziger Straße 102
Reparaturen in eigen VVerkstatt prompt u billiq
Vermletung der Tennisplätze auf dem Sandangor

Telephon 5506
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die

hre Sonntag den 18 Npril 7926auf

ann ften e ennſa örbig Als 1715 Auguſt ohne einen männlichen Nach Einer dieſer letzteren Gattung ein Berliner feſten Ausſichtsturms zu gewinnen Jm Herbſtg brachte 7 g un alter Feit kommen e hinterlaſſen ſtarb verlor Zörbig Kind und a Luftiug verfiel einmal 1900 erſtand das große Werk die Koſten ſtellten
23 Jn jener Gegend wo die alte Poſtſtraße die ſeine Stellung als Reſidenz und fiel wieder an auf einen auserwählten rettenden Gedanken Er ſich auf 3500 Mark Der Zweigverein Braun

dorf von Halle nach Deſſau führt die letzten Aus die ſächſiſche Hauptlinie Jn einem wehmütigen beſchrieb einen Zettel und ſchob denſelben mit er ſchweig ſtiftete außerdem ein in Erz gegoſſenesen z die eben An t e an z ſſtete auterdem einläufer des Hügellandes verläßt um in die weite Nachruf für den Toten ſchrieb damals der Archi heuchelter Aengſtlichkeit ſeinem Nebenmann zu edaillonbildnis Bismarcks für den TurmRet norddeutſche iefebene hinabzugleiten liegt diakonus Gottfried Elteſte Jch mag wohl ſagen wobei er s ſo daß der die Klaſſe durch Eigenartig iſt wieſo es kam daß dem
Zörbig daß wie der Römiſche AÄuguſtus das zuvor ſtreifende Lehrer den Vorgang bemerken mußte Kanzler des Deutſchen Reiches gerade dott aulengeghen Der Ort ehedem ganz von Sumpf und Waſſer Rom Marmoorn alſo unſer weyland Dieſes 8wah denn auch und alsbald war der re Hochplateau 7 e ein Denkm

Wenn umgeben iſt eine Gründung der Slaven die es ſt urchlauchtigſter Sächßiſcher Auguſtus das zuvor Gefürchtete der einen Betrug witterte zur erſtand Auf dem Gipfel der nach einem Jagd
t werden liebten ich im Schutze unzugänglicher mooriger roherne S Steinern hinterlaſſen habe Stelle Er entriß mit ein paar Worten ſittlicher haus benannten Karlshaushöhe ſtanden nämli
e Riederungen anzufiedeln Der Name Zörbig im et v die einſtige Reſidenz beherbergt Entrüſtung dem Schüler das Papier und ſteuerte hereinſt drei einſame Fichten die weithin ſichtbaeltailente Mittelalter Sorbeke erinnert an die erſten Be i t mtsgericht Tiefe Gräben die ſich um dann auf ſein Katheder zurück um den Jnhalt des en Himmel ragten die Anklang an die hiſtori

wohner den Stamm der Sorben Als unter e ebäude ziehen und ein gewaltiger runder ſündhaften Zettels zu en ſchen drei Haare Bismarcks die in allen itz
Karl dem Großen die Slaven nach Oſten ver rgfried geben der Anlage ein wehrhaftes Aus Da begab es ſich daß die Schüler fortan von hfättern jener Zeit zur Kennzeichnung der Perſor

des Altreichskanzlers dienten nannte man nun15 ſo z ſehen An der Stelle des heutigen Schloſſes er wei ä eſtrengene veuſe c e er Wer en hat dw er vnht W See der ſehen An Settn Soler ehe a lichen vi ihnen im Volksmunde jahrzehntelang die Karlsahaus

ielveriauf u t wie der Mansfelder Chroniſt herer Der untere n e Teller Walt Verhieit u e z dmit der Kafſerig e loſe nis Sruchſteinen Zufgeführt ſtammt wohl noch aus der Herr Doktor jetzt ſo mäuschenſtill Antwort r Pugtt tAnno vo hat vie Kegſertu rege zu Con d eit der Sorbenkämpfe die obere Hälfte und Die Jnſchrift des konfiszierten Zettels hatte auf Smara u erwählen Die Ausſtch
Seran ſtantinopel ihre Botſchaft zu Keyſer Carolen ge as ſteile Kegeldach ſind erſt ſeit Beginn der ihn eine geradezu erſchütternde Wirkung ausgeübt vom Bismarcksturm iſt umfaſſend außer der
m 7 ſandt welche umb friede Büntnis und Freund Peuzeit hinzugefügt Damals diente der Turm Um Himmelswillen was ſtand denn da zu leſen lick auf das Brockengebiet genießt man Lor
t i i als Kerker mehr als einer der unglücklichen Ge Da ſtand zu leſen An der Hoſe des Herrn Dok den Oſtn et ger z r M fangenen hat hier wie die Stadibücher berichten tors iſt eſſe aht aufgegangen er n den r äuſer c

die Bündnis mit ihnen t gloſſen a hre wg Hare e d Z7ſtükeer Unterſuchung W m die Goldene Auengen Au eben dieſer Monarche an 2 ei m S er Burg duckt ſich das dunggsſtückes war ja hier nicht der Ort er mußteer S Jorbe gehe no 802 einen Städichen Die Kirche die noch aus dem 12 Jahr dieſelbe anſtehen hen bis zu ſeiner Heim ine i de Wehr d h ä
An dem er hundert ſtammt wurde ſpäter umgebaut kunft Und was ergab ſich da Da ergab es ſichberte t ie Si i i rewird die Feſte hie ter itärige Sie rn Zwiſchen den gotiſchen Waſſerſpetern am Dach dah der Herr Doktor einem Schelmenſtreich zum geben werden Der Zwoigrergin Goslee

i ü krönt Eina niſche Mittelpunkt des flachen Umlandes wurde des Chores veſindet ſich das ſteinerne Wahr Opfer gefallen war Die Hoſe befand ſich in den e n Wer h begangen

endet z Weg war geſchaDas burgwardium orbeck kam ſchon im zeichen von Zörbig ein unter ſchwerer Laſt ge denkbar geordnetſten Umſtänden ſten des ganzen Harzes wurde und ſeitdembückter Mann das Sinnbild arbeitsſamen Von einer ſtrafrichterlichen e des Million es von n die Schönheiten
10 rhundert in den Beſitz der Grafen von iund z z Bürgerlebensden e e Nitereg er Serrſcher in ihrer Die Straßen der Stadt haben zum Teil noch 4 Tebte War der Von Aen We r r h Bee d

Während des ſehhere hen Mittelalters ſah re Namen aus Urväterzeit bewahrt Das bar geworden und bewegte die Lachmuskeln von heute Um ſo größer als das Begehen der durqh
weſen De Stadt manhen Kampf vor ihren Mauern Runge e r Der er tie Wall Gelwlecht gu Goite e das Okertal führenden Fahrſtraße infolge des
auen die S f7 er r Blutige Schlacht ſtatt als mit grünenden Bäumen L Kuder nebenher ſtarken Wagen und utomobi s Peeine
r dent er r m de Wat du e S V Ptelen aze ſchirf Harzklub Jubilare ten T leitung von Muſik und Geſangvoren ritten s umwachſenen Teichen geſpeiſt Von den drei jerm in diaß nter eitung vo 4eubauten re e evela r wer Toren die einſt den Zugang der Stadt hüteten Weh u feiern in dieſem trägen ging die Einweihungs

ſeine Dreppen von den Wettiner Grnſen ver hat ſich nur der giebelgekrönte Turm des halli fürſteninſel vor ſich Vertreterm 19 Mai 1901 wurde das Ausſichtsgerüſt ie i t alle ihr rfleinnichtend r Ahterſtü ben wchwefft de e auf der 734 Meter über dem Meeresſpiegel ge r S el bei e halten
Das Mittelalter hindurch blieb die Stadt i chickſalsrei te i Grü legenen Wolfsklippe durch eine gemeinſchaft en dabei anweſend eder Stein ves Okerortplatz von einer Einnahme durch den Feind verſchont Faedte Whettete Stoebe e in tiefes r e liche Feier des Magdeburger und des Wernige u war von freudigen Feſtteilnehmern behen

iel der Seit dem 16 Jahrhundert jedoch erwieſen ſich die roder Zweigvereins dem Verkehr freigegeben und gr mancher Jahn er befand ſich darunter Alle
Befeſtigungen als ſchwach gegenüber der damit vielen Tauſenden ein lohnendes Wander n Feſtrednern und ſtimmten begeiſtertGeier modernen Kriegstechnit Der Schmalkaldiſche Das graue Männchen e geſchaffen Die unter der Wolfsklippe o6 i De Syndikus Quenſell aus Gos
Krieg brachte 1547 eine furchtbare Plünderung ſtehende Schutzhütte ward bereits im Jahre 1887 lar auf den Joealismus des Harzklubs ausfehlung des Srtes durch die Spanier Kaiſer Karls Von Armin Stein errichtet ſie war eins der erſten Werke des Harzhrachte des Hatzklubs der ja auch heute noch fre

eumar für die die kurſächſiſche Stadt ja feindliches Ge Jn den eiten er hat s vor klubs Reben ihr erhob ſich damals ein hölzerner von jedem geſchäftlichen Jntereſſe lediglich wirk
Reſerve hiet war Zeiten einmal einen Lehrer der Mathematik jr ge Ausſichtsturm der jedoch morſch geworden und Natur und zur Freudeten Noch Schlimmeres aber hatte Zörbig im der ſich auszeichnete durch ſein äußeres im Sturm iſt Dank der alter eſeengve gehen Hurde vom
haf en 30jährigen Kriege zu erleiden die Lage an einer Auftreten Er war ein Muſter von Sauberkeit Opferwilligkeit des Magdeburger Zweigvereins Zweigverein Oker mit weſentlicher Unterſtützung
el ein Teuppendurchzugsſtraße wurde verhängnisvoll und Akkurateſſe erſchien immer geſchniegelt und konnte an ſeiner Stelle im Fri r 1901 das des Zweigvereins Halle ge Anſchlußweg

uer für Wiederholt wurde der Ort von Schweden und gebügelt Sein Vorhemdchen und ſeine Vater jetzt noch vorhandene fünf Meter hohe eiſerneö roßartig angelegte AusMann Kaiſerlichen erobert und ausgeplündert 1639 mörder ſtrahlten immer in blendendem Weiß Gerüſt auf der Klippe ſelbſt verankert werden WaldhausOter und der
ſichts und Ruhepunkt Halleſche Höhe dem Ver

umarks wurden die unglücklichen Bürger ſogar aus der und ſeine Kleider zeichneten ſich aus durch tadel Die Koſten betrugen 700 Mark Der damals kehr übergeben
u III Stadt vertrieben und mußten in die zehn Wochen loſe Seßhaftigkeit Dabei hatte er eine merk bei der Freigabe des neuen Ausſichtspunkts ſo Leider iſt der ſchöne Okertalweg durch das Hochat als lang in der Jrre herumgehen Auch im folgen würdige Vorliebe für Einfarbigkeit in der Be e Rundblick über den Harz von der eider iſt r der feſten Sahregwente ganz er

den r ſo erzählt der Chroniſt plünderten kleidung und W erſchien er Tag für Zu iktors und Joſefshöhe im Weſten bis zu den 77 e t worden Doch wird es der Ener
n die Feinde unſer aber einſt reine aus Sommer wie u vom Kopf bis zum Goslarſchen Bergen im Oſten iſt ahren I tilv s elingen die hauptſächlichſter

Man ng mit uten ſehr um in hechtgrauem Habit wodurch er ſich den Bei leider ſtark verwachſen nur der eng en chäden zu beſeitigen Wernerdenichtlich ab verfluchte Schwediſche Tränke ein der namen Das graue Männchen ezogen hatte intime Blick auf die nahen HohneklHoffen iber wurde hey den Zeeren durch die Auf dem Katheder war es m nene r Brockenmaſſiv iſt eben Es würde voneck voll a seſglerpet akvey de e ge man i e v ihn ja man a anderer Pltd r beg werden h eerrene
raubet gebrandt und ärger handthieret als L nor ihm wenn man mit ſeinen wenn ſich die Forſtverwaltung entſchließen könnte S
wenn Türken und Tartarn ja die Teuffel aus Leiſtungen den Anforderungen Sr Geſtrengen durch Niederlegen einiger Bäume die Ausſicht
der Hölle wären vorhanden geweſen nicht entſprach e wieder frei zu machen 44e Die zweite Hälfte des 17 Jahrhunderts aber Von Zeit zu Zeit gab er ſeinen Schülern eine Gleichfalls am 19 Mai 1901 fand in Gegenbrachte für die Stadt den Beginn ihrer Glanz mathematiſche Aufgabe zur ſofortigen ſchriftlichen wart von mehr als tauſend Perſonen eine Tiu
zeit 1692 wurde ſie fürſtliche Reſidenz Herzog Bearbeitung in der Klaſſe Eine Weile pflegte ſtimmungsvolle Feier auf der 626 Meter über

Unter uguſt von Sachſen der bei der damaligen Erb er dabei auf dem Katheder zu thronen und ſich dem Meeresſpiegel gelegenen Karlshaushütte beid im teilung Schloß Zörbig und Zubehör erhalten die Langeweile zu vertreiben indem er ſich in Trautenſtein ſtatt ſie galt der geregten des in die Bücherſtube der A Ranniſche
Wacker hatte hielt ſeinen Einzug Durch die Hofhaltung ein mitgebrachtes Buch vertiefte Bald aber er daſelbſt errichteten Bismarckturms Einſt ſtand ſtraße Nr 10 Bequemer Zeitungs Leſe
kt der wuchs der Wohlſtand der Bürgerſchaft die ſi an ch von ſeinem Stuhl und machte beauf hier nur ein hölzernes trigometriſches Gerüſt raum und geſonderter behaglicher Schreib
niver bald von den Schäden des 30jährigen Krieges ſichtigende Wandelgänge durch die Klaſſe um zu das im We 1898 als baufällig nie raum mit öffentlicher Fernſprechſtelle ſtehen

erholte Durch den freigiebigen bauluſtigen verhindern daß die Schüler ſich etwas zu wurde Dem eifrigen Betreiben der Harzklub den Beſuchern zur Verfügung Keinfewent Fürſten erhielt damals auch das Stadtbild ſein tuſchelten und wohl gar einer von dem andern Zweigvereine Stiege Haſſelfelde und Trauten Kaufzwang
e charakteriſtiſches Gepräge Das Barockſchloß ent frevelhaft abſchrieb Dieſe Kontrolle war den ſtein gelang es den Zweigverein Halle und andre

ſtand die Kirche wurde von Grund auf erneuert Knaben ein Greuel und die Schwachmatiker ver außerhalb des Harzgebiets gelegene größere e
nennen und Luſtgärten angelegt wünſchten den Argus ins Pfefferland Zweigvereine für die Errichtung eines ſtand
teicher
usfüh zu ärgern und endlich um der armen Ver achtete Luther redete ihr in hauswirt chaftlichen y ſo zu widmen wie er es wohl gewollt hätte undm rti C t ili l laſſenen eine Heimat zu bereiten Käthe ſtand Dingen nichts drein und ließ ſie im Hauſe frei auch der geiſtlichen Belehrung war manchmal
Vacke artin Zuthers amilienleben ja heimat und mittellos im Leben ein Nürn gewähren ſie miſchte ſich nicht in ſeine Berufs mehr als das junge Leben auf einmal vertragen

r berger Patrizierſohn tte ihr Ausſichten ge j entſcheidungen Der Mann erwirbt das Weib kann Da zeigen ſich Schwächen die ſich in deutlehrer d m e ſagen e ä macht und ſie dann vo im Stich gelaſſen Her part und Sparen allein macht reich, äußerte ſchen Pſarrhäuſern oft noch wiederholt haben
ehre em im Verlage n er Buch n erſt von Luther gewünſchten Verbindung mit Luther einmal und erkannte damit die großen Wäre Luther mit ſeinen Kindern allein ge

eicht Otto alle erſchienenen r e G i einem anderen Theologen widerſtrebte ſie der Verdienſte ſeiner Hausfrau an die Ordnung und weſen ſo wären dieſe Schattenſeiten wohl
ning rof 75 Fuherr von der Golts hlen Rachrede die ohne Grund ihre Ehre ver Wohlſtand in den urſprünglich ſehr ungeordneten weniger hervorgetreten Er nahm aber zu den
allen Chriſtentum und Leben leumdete wollte ſie entgehen Zu Luther aber Hausſtand brachte eigenen noch fremde Kinder in das Haus Jm
t drei Es war ein bedeutſamer Tag für die Geſchichte ſah ſie wie alle mit ehrfurchtsvollem Vertrauen So leben die beiden miteinander ohne um ganzen zählen wir nicht weniger als elf Pflege
tung des deutſchen Volkes ja für die Kulturgeſchichte auf So nahm ſie ſeine Werbung gern an und iſt ihre Rechte zu ſtreiten und voll bewußt ihrer kinder Dazu kamen zu vorübergehendem
Ibtei der ganzen Welt als Luther am 13 Juni 1525 ſehr glücklich mit ihm geworden ſittlichen Aufgabe ſich einander zu finden und Aufenthalt auch noch Verwandte Käthes ein

4 mit Katharinag von Bora den Bund der Ehe Beide mußten ſich freilich e aneinander ge einander in Liebe zu dienen Denken wir an Fräulein Hanna von der Sale und ein Neffe
rer chloß der Auguſtinermönch mit der einige wöhnen Schwierigkeiten des Charakters machten Paul Gerhards Eheand zie Wie ſchön iſt s Florian von Bora in das Lutherſche Haus Jn
egen Jahre vorher aus dem Kloſter Nimbſchen ent ſich geltend je länger ſie miteinander lebten doch Herr Jeſu Chriſt denken wir an Theodor Zeiten der Not fanden auch vorükergehendt re onne Zwar war Luther nicht der Käthe war nicht eigenen Sinn und von Fliedners oder auch an Bismarcks Ehe denken Heimatloſe oder flüchtige Perſonen bei ihtogaſt
ein erſte unter den geiſtlichen Vertretern der neuen ſtarkem Willen Wenn ich noch eine freien wir auch an unzählige andere glückliche Eheleute liche Aufnahme ſo für mehrere Mongke die

Blau Lehre der dieſen Schritt tat aber ſeine Tat wollte, ſo ſcherzte der Ehemann ſo wollt ich im deutſchen Familienleben ſo ſehen wir das Kurfürſtin Eliſabeth von Brandenburg die durch
lichen allein hatte zündende Bedeutung Ein jahr mir ein gehorſames Weib aus einem Stein hauen verkörpert was uns ein antikes Relief darſtellt ihre Wunderlichkeiten der aſtfreundlichen
eſter hundertelang heilig gehaltenes Lebensideal war ſonſt hab ich verzweifelt an aller Weiber Ge das Niebuhr beſonders liebte die beiden Familie Luther ſehr viel zu ſchaffen machte zudamit zerbrochen e eheloſe Leben das trotz horſam Alten Cato und Porzia die einander treu bei anderer Zeit die Herzogin Urſula von Münſter
den aller nebenher gehenden Anerkennung der Ehe enn er ſie häufig in den Briefen ſeinen der Hand halten um zuſammen zu leben bis der berg Von entflohenen Nonnen beherbergte er
Akt als die höhere chriſtliche Vollkommenheit geprieſen Herrn Käthe oſes Käthe ſeine gnädige Tod ſie ſcheidet ſo waren Luther und ſeine Elſe von Kanitz und Margarete von r

träge worden war War es auch Tauſenden die es Frau oder Eure Gnaden nennt ſo iſt in dieſem Käthe Nach dem Tode des Profeſſors Münſterer beherernſt durchführten wirklich eine Quelle des SeScherz ein Stück ernſte Erfahrung verborgen n Luthers Kindererziehung wirkte ſeine bergte er den vier Kinder Auch Bugenhagen
und ens geweſen ſo war es doch Zehntauſenden der Doch wer ſo zu aigeer vermag deſſen Herr eigene in umgekehrter Richtung nach Je herber und deſſen Familie Schurf und viele andere
imit nlaß zur Unſittlichkeit geworden Der Kultur ſchaft iſt nicht ern lie gefährdet Wohl machte und härter er angefaßt worden war um ſo Theologen fanden bei ihm für Zeiten der Ver

end waren zahlloſe Kräfte entzogen worden unzählige ihm ihre Reugier ihre Ungeduld in Kleinig milder und freundlicher wollte er 7 Kindern legenheit gaſtliche Aufnahme
Lebensblüten waren gebrochen und der geſunde keiten vor allem ihre ſehr flüſſige Beredſamkeit das Leben Er wollte ſie nicht blöde So können wir uns nicht wundern wenn ein
Austauſch männlicher und weiblicher Eigenart zu ſchaffen aber ſein ſtarker Wille behielt machen ſie ſo e
auch im geiſtigen Leben gehindert worden Galt immer die Oberhand nur wenn es gar nicht Räumen des ſchwarzen Kloſters da läßt er ſie Herberge einer buntgemiſchten ar von jungen

n auch daneben die Ehe als heilig ſo blieb ſie doch anders ging a ſie einmal zur Liſt nahm ſingen und pfeifen nach Herzensluſt Nur Ge Leuten Studenten Mädchen itwen alten
immer eine weiten Ranges immer z B hinter ſeinem Rücken ein Geſchenk des horſam verlangt er und ſtille Beſcheidenheit bei Frauen ganz jungen Knaben Von denein ungeheiligtes und in ſenen vollen Wert ver Kardinals Albrecht an oder machte zur rechten J An ihrem fröhlichen Leben erbaut er ſich Studenten hatten immer einige bei ihm
kanntes Gut Zeit einen wertvollen Becher unauffindbar den und ihr kindlich ſen wird immer wieder zum dauerndes Quartier eine Burſe gegen Koſt

Luther ſetzte durch ſeine als grundſätzliche Luther gerade verſchenken wollte Spiegelbild peſgß was wir im Vuaterhauſegeld andere hatten täglich Freitiſch Es iſt wohl
Reformtat gedachte Vollziehung der Eheſchließung itt doch oft das ganze Hausweſen unter Gottes werden ſollen Als er einmal die ganze begreiflich daß Käthe energiſch darauf hielt daßdie von Gott 4 igee Ratur wieder in ihre Luthers oft unüberlegter Freigebigkeit Ver Kinderſchar vor Freude tragen antrifft wie das Koſtgeld auch gezahlt wurde wie ſie denn
Rechte ein und iigte dadurch das geſamte ſtimmungen tiefe Depreſſionen und verſig ſie einen Tiſch voller P r bewundert die überhaupt im Gegenſatz zu Luthers Gutmütigkeit

rliche ſoziale Leben Daher bekannte er noch Krankheitserſcheinungen des Reformators br Käthe eben geerntet wird ihm dies zum Vorbild und Freigebigkeit das Hausregiment durchſetzen

natürliche ſoziale ſich au Seftnang mußte nicht alles drunter und drüber
i

im ſpäteren Lebensalter Jch bin bleibe und ten ſeiner Frau oft arge Plage Aber ſie hatten wahrer immelsfreudeLobe des heiligen Eheſtandes beide einander von Herzen ſei So wuchs r freuen Jm Sommer macht er mit den Kindern gehen ollte Machte doch die große Zahl der
So wurde Luthers Hausſtand ein Segen für Leben immer unzertrennlicher zuſammen reinen Ausflug zur Kirſchenzeit in ein befreun leglinge und Gäſte auch ein großes Geſinde

viele als Vorbild des deutſchen erangelitcn achtet ſie teurer als die Venediger Herrſchaft und detes Pfarrhaus Eßvorrat wird mitgenommen tig ir hören von dem lahmen und etwas
axrhauſes das unſerm Volk ſo viel große das Königreich Frankreich und verzehrt ſich zu um den Leuten nicht Laſt zu fallen Anfang faulen Famulus Wolf Sieberger von der KöchinPlan geſchenkt und ſo viel Gutes gewirkt hat Schmalkalden in Sehnſucht nach Frau und Dezember muß St Niklas kommen und RNüſſe Odke Dorothea von andexen Hausmägden von

als Vorbild deutſchen evangeliſchen Familien Kindern Beſonders auch die letzten riefe aus bringen Auch zum Chriſtfeſt beſchert er den einem Schweinehiren einem e einem

en ſich frei bewegen in den weiten z enoſſe uns ſchildert Luthers Haus iſt die

lebens Eisleben bezeugen es wie innig ſich das Ver Kindern etwas und nie vergißt er es ihnen Tagelöhner Die ganze Hausgenoſſenſchaft aberLuther wollte heiraten um eine reformatoriſche hältnis geſtaltet hatte Dazu u bei der Ver etwas von der Reiſe mer So verbindet aß mit am Tiſche und lebte mit der Familie inJ Tat zu tun um dem Wunſche ſeines Vaters p chiedenheit ihrer Naturen hres harakters und er in der Erziehung Freundlſchkeit und Ernſt patriarchaliſcher h äeäh wie wir
willfahren um ſeinem äußeren Hausweſen Ord hrer Bildung nicht wenig bei daß einer das Freilich verhindert ein alle Zeit in Anſpruch es heute nur noch auf den alten Bavernhöfen
nung und Sicherheit zu geben um die Papiſten l Souderrecht des andern in ſeinem Arbeitsgebiet l nehmendes Berufsleben ſich den eigenen Kindern finden



Der Steinträger
Skizze von Otto Fabian Raugyel

Jnmitten geräuſchvoller techniſcher Hilfsmittel
die den Rieſenbau wie mit Herkulesfäuſten aus
dem Boden zu ziehen ſchienen bewegte ſich einMann mit erſauſſicher uhe und Stthent der
Steinträger Mittelgroß nicht übermäbig robuſt
war alles an ihm Muskel und Sehne An den

eißen Sommertagen ſchaffte er mit entblößtem
berkörper Die Haut hatte den warmen Glanz

der Kaſtanien Als ich auf ihn aufmerkſam ge
worden war ſah ich ihm häufiger zu Wie er
das Steinbrett auf den Bock legte die Steine vom
Boden langte und mit ſicherem Griff türmte die
Hoſe hin und wieder mit re Bewegung
durch den Leibriemen Yochzjog ſich unterm Brett
kaum merklich in die Knie gleiten ließ den Körver

aufreckte mit geſtrafftem Nacken und ſicheren
Schritten die ſchwere Laſt ſpielend die Leitern
r rug alles das war ein Anblick von ſeltener

reude
Niemals bemerkte ich daß der Steinträger mit

einem ſeiner Arbeitskameraden ſprach arauf
ſah ich ihn mir näher an Nein verbiſſen und
menſchenfeindlich war der nicht Eher lag auf
ſeinen feſten Zügen mitunter eine ruhig heitere
Gelaſſenheit wie ſie innerlich ausgeglichenen
Menſchen oft eigen iſt

Einmal der Bau war ſchon ein ſchönes
Stück emporgeklettert hörte ich aus dem Ge
d der Verſchalungen eine unwillige Stimme
rufen

Steine Hoihoo Steine
Der Steinträger e ſich gerade an ein be

ladenes Brett auf die Schultern zu nehmen Er
un zuſammen und warf den Kopf ſchräg in die

ichtung aus der der Ruf gekommen war Ein
ungläubiges Staunen war auf ſeinem Geſicht
Dann bückte er ſich noch einmal lud noch acht
Steine auf die Laſt und glitt wie eine Katze in
die Höhe An dieſem Nachmittag war es mir
als habe der Ruf Steine ſeinen Ehrgeiz wach
erüttelt Nicht eine Minute Ruhe gönnte er ſich
ie Kräfte des Mannes Jchienen unverwüſtlich

So macht der s immer hörte ich den Polier
g einem Herrn ſagen Er arbeitet wie ein
Pferd Aber Anſporn verträgt er nicht Sage
ich ihm jetzt noch ein Wort aus dem Wege wi
er mir ſofort das Brett hin und geht zum andern
Bau Wo der hinkommt kriegt er allemal Arbeit
Paſſen Sie au jetzt rubt er nicht eher bis er die
Maurer mit Steinen hat

Komiſcher Kerl ie iſt er denn ſonſt
Kümmert fich um nichts Um rein gar nichts

wiſchen Arbeit und Weib und Kind pendelt ſein
eben in gleichförmigem tick tack hin und her

Alſo ein Stumpfgewordener
Ein Stumpfgewordener Nanu Sehen Sie

ſich doch den Mann mal näher an Einer von
den Seltenen Wiſſen Sie von den Wartkargen
und Arbeitsſtolzen e Witthake den

Motor nachlehen Störungen
Weg war er
Die Zahl der Zuſchauer am Bau ſchwoll an

Jeder der vorüberkam blieb ſtehen Selbſt die
Haſtigen ſtets mit der Zeit Geizenden verhielten
unwillkürlich den Schritt Der Bau zog alle Blicke
an Mehr noch der helle Arbeitsrhythmus der
P rende am ſichtbaren Werden eines Werkes
weckt

Der Steinträger machte die Worte des Poliers
wahr Achtundvierzig trug ſeine Muskelkraft
Runde um Runde zur Höhe Bis die Maurer vor
Steinen ſich kaum noch auf den ſchmalen Gerüſt
brettern zu regen wußten

Mittlerweile hatte eine Kolonne einen Laſt
kraftwagen entladen Alles Material war ver
ſtaut Nur ein Heizkeſſel lag noch feiſt und rund
in der prallen Sonne Der Steinträger maß ihn
mit prüfenden Blicken ſo wie zwei unbekannte
Ringer ſich zum erſten Male muſtern Jupp
rief er einen Kameraden von derſelben Zunft zu
Der kam heran

Das große Los
Skizze von Ernſt FranzMünchen

Die alte Anthoferin oder wie ſie im Dorfe
hieß die Farberalten Burgl war in arge Not geraten Einſt war ſie wenn auch keine reiche ſo
doch eine vermögende Bäuerin Denn reiche
Bauern gibt es nicht in Fels und Tann Aber
wie ſo die Schickſalsſchläge kommen bei dem einen
reehr bei dem anderen weniger die Farberalten
Burgl koſtete alles durch ſchien als wollte
das Schickſal ſie verſuchen an Gott und den Men

7 zu verzweifeln Wenn ihr auch oft die
ränen über die faltenreichen Wangen herab

rieſelten ihr Gottvertrauen verlor ſie nicht auch
dann nicht als ſie in ihren alten Tagen das größte

e ſcht T uhJhren Bauern ſchlug eine Tanne im Fr rin den Abgrund im Sommer e e
res zerſtörte der Blitz den Hof mit Vieh und Ge
rät Mit ſechzig Jahren ſtand ſie auf der ſteinigen
Dorfſtraße und ſollte von vorne anfangen D
trotz der Lebenskraft die in dem kleinen Weiblein
re wie in einer Wettertanne war ſie zu alt

azu
Mit dem geringen Erlös des Geretteten baute

ſie ſich ein kleines Häuschen ganz am Ende des
Dorfes und die Bauern gaben ihr als Geſchenk
zwei Ziegen und ein paar Hennen

Die Burgl hatte nie viel Anſprüche an das
Leben geſtellt Als ſie nun wieder ein Dach über
ſich hatte und ein paar Möbelſtücke war ſie ſchon
wieder zufrieden Jm ewigen Kreiſen der Tage
verlor ſich auch der größte erz und als einige
Winter über die Berge mächtig und ſchwer gezogenwaren hatte ſie f prächtig in ihrer neuen
Heimat eingewöhnt

Nach jahrelangem Sinnieren kam ſie zu dem
beglückenden Gedanken daß unſer Herrgott allesrest gemacht habe Denn e ſie wenn
mein Korbini dös derleben hätt müſſ n daß ſein
Hof auf den er ſoviel halt n hat allaweil weg

wiſcht iſt vom Feuer und vom Blitz und ſeinvie dazu da wär er närriſch word n

ieſer Gedanke war keine Beſchwichti

ng an dasi n grnbe de

u J
Pac an
Menſch den Kerl S wir das
Verhebt euch nicht warf der Polier da

zwiſchen Wartet ich hol noch n paar Mann
ran

Der Steinträger ſtreifte ihn mit einem Blick
der deutlich zu ſagen ſchien das wäre beleidigend
Schon war er am Heizkeſſel Der andere auch
Dem ſprang an ſeinem Teil noch ein zweiter
Arbeiter bei Der Steinträger ſpreizte die Beine
daß ſie feſt im Sande ſtanden bückte ſich griff
mit muskelharten Armen feſt zu ſtreckte den
ſehnigen Körper wuchs Ruck ſtand er aufrecht

Teufelskerl murmelte der Polier lächelnd
hinter den dreien her

Ach Gott was die armen Menſchen doch
ſchuften müſſen, jammerte eine Frau unter den
Zuſchauern

Sſſſiiiii ſchrie auf einmal eine helle Pfeife
den Feierabend in das fauchende Getöſe Das
fröhliche pink pink der Mauerkellen flog wie
ein aufgeſcheuchter Vogelſchwarm davon Das
Quietſchen der Flaſchenzüge verſtummte Zuletzt
hielten die ratternden Baumaſchinen wie in tiefem
Aufatmen inne Da hin mit einem Male eine
ſolche Leere in der Luft daß die Menſchen ſich
faſt erſchrocken umſahen

Wenige Minuten ſpäter verließ der Stein
träger den Bau Leichtfüßig mit hochgetragenem
Kopf auf kraftſtrotzendem Nacken und einem merk
würdigen Feierabendlächeln in den Mundwinkeln
ein Sieger

Kun wächſt das Kind
Ein Erdzeiſelchen kroch mit großer

Mühe auf einen Grenzhaufen hinauf
Gott welch ein Berg rief es mit freu

diger Selbſtgenügſamkeit Wie wird die
Welt ſtaunen daß ich ſo hoch emporklimmen

konnte FayEin niedriger Bretterzaun trennt das Reich
meines Kindes von der übrigen Welt Von

e Schranken umgeben iſt ſein Gefſichtskreis
s kann noch nicht hinübergucken und das iſt

Was ſollte auch daraus werden wenn ſich ihm
der Vorhang zum Tempel des Lebens ſchon jetzt
öffnete nd die ſchwere Kunſt des Lebens ſich ihm
ſchon jetzt offenbarte wenn es mir gleich in der
erſten Jahren davonfliegen könnte wie die kleinen
Vögel die ihre an den Reſtrand krallen
einen Herzſchlag lang ſehnſüchtig hinausäugen ehe
J m bſchied piep piep ſagen und weg

e

Heute iſt mein Kind noch mein Seine Un
behilflichkeit kettet es an mich und ſolange ich
die ſchützenden Arme über ihm halte ſoll kein
Kummer kein Weh die Schwingen ſeiner Klein
kinderfreuden knicken Sein Daſein gleicht den
unbeſchriebenen Blättern eines Buches g3 will
es füllen Zu einem dicken Band der Weishei
ſoll es en Sogt nicht daß von ſeinem
Pflanzenleben noch nicht viel zu verzeichnen iſt
Da iſt ſein Lachen der Ausdruck des inſtinktiven
Glücksgefühls daß es lebt Der Unterſchied zwi
ſchen ihm und den kleinen Hunden und Katen
mit denen es ſpielt und die nur Freude kennen
nur taumeln und tapſen Da iſt ſein Trippeln
Gehen und Laufen Erſt hat es ſich noch ar
meinem hingehaltenen Finger feſtgeklammert
jetzt ſteht es allein Wohl oder übel muß ich es
der neugewonnenen Freiheit überlaſſen Und ich
ſehe was kein Menſch außer mir zu ſehen meint
den künftigen Charakter meines Kindes aus
dieſem erſten unbeholfenen Schreiten Da ſind
ſeine Sprechverſuche von denen jeder Sprach
orſcher lernen könnte trotzdem ſeine Ausdrucks

weiſe etwas Drolliges Unförmliches Aber
das ganze Haus verſteht ſie und paßt ſich ihr an
Und ich weiß genau einſt wird es ſprechen Worte
von Bedeutung und Weisheit und viele werden

darauf hören

Nun waren alle Kümmerniſſe wie plötzlich
verſchwundener Nebel und ein weiter blauer

immel lachte auf fgr winziges Leben herab
eder Tag ſchien gleich eintönig vorbei zu wan

dern doch jeder Tag brachte eine neue Freude
Sie war ſo beſchei und kindiſch dankbar daß
S ae ein heller Sonnenfleck am Boden ihres

tübchens einen Tag hinaufhob in die beachtens
werten Ereigniſſe Sie wußte um das höchſte
Glück das Glück der Kleinigkeiten Ganz unbe
wußt war ſie eine Lebenskünſtlerin

Die anderen meinten ſt ob es ihr nicht lang
weilig ſei doch da konnte fie ſich mächtig ereifern

Ja wo denkſt denn hin Weilang hätt ich
Wo d hinſchauſt ſpitzt a Freud ihr Köpferl raus

So zogen Jahre hin langſam und ſtetig wie
Wolken ziehen über Gipfel und Tal immerzu
immerzu

Die Burgl war alt und gebückt Jn ihrem
Antlis reihte ſich Falte an Fältchen Fältchen an
Falte Langſam auf den Naturſtock geſtützt
machte ſie ihre kleinen Spaziergänge von ihrem

äuschen zur Kirche und zurück Jmmer guter
aune und in Vorfreude auf den nächſten Tag

Da fuhr in ihr ſtilles Glück in einer warmen
Frühlingsnacht als die Bergwaſſer ſchäumten und
der Föhn heulte und tobte eine Steinlawine und
riß in frenetiſchem Dröhnen den Stall und faſt
die S ihres Häuschens in die Tiefe

ls der Morgen in leuchtendem Gewande über
den höchſten Gipfel ſtieg ſaß die alte Farberalten
Burgl ſchluchzend vor ihrer Hütte die nur noch
eine Ruine war

Diesmal wußte ſie nicht wo
men ihr ging wieder aufzu

das Geld neh
uen Doch alles

verdunkelte ihr Schmerz über den Tod ihrer Zie
gen und Hennen Darüber liefen die Tränlein

Fältchen herabgar tauſendmal die A
Und wenn ſie ni z ihr Häuschen hatte mußte

ſie als Arme in das Spital ins Tal hinab Dieſer
Gedanke ließ die letzte Lebenskraft auflodern Sie
die immer frei war in endloſer Freiheit ſollte
ihre letzten Jahre in einem Kerker zubringen Da
wollte ſie lieber tot ſein

Nun fand ſich einer der ihr das Geld vorſchob
Keiner vom Doxf weil die keines hatten Ein
Wucherer von Tal wen
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Haydn ſetzte eine Kinderſinfonie von Kinder
trommeln Kindertrompeten und Kinderpfeifen
o ernſt nahm er die Welt der Kleinen wo alles

ergangene geſtern alles Zukünftige morgeneißt Eine ebſen ne e ſchnell
ebige Zeit iſt es in die mein Kind hinein
eraten iſt Täglich lernt es etwas Neues tägich offenbaren ſich ihm neue Rätſel die ſein

Köpfchen ausgeſonnen täglich ändern 82 die
Gegenſtände e Wünſche wie das Farben
piel der Seifenblaſe das ſeine Träume wider
piegelt Erſt das Weiß der Unſchuld dann das
Blau der Wunder und Begehrlichkeit ſodann das
Purpurrot bewußter Daſeinsfreude

Und plötzlich iſt der niedrige Bretterzaun nicht
mehr die Grenze m Kinderreich und Welt
Mein Kind hat Klötze und Steine herbeige
ſchleppt Tag für Tag Wenn es die wie ſeinevierbeinige Fteundin die Katze erklettert hat
und ſich ſehr lang macht und auf die Zehen ſtellt
dann kann es hinüberblicken auf die die
voller Heimtücke und Gefahren aber auch voll
grenzenloſer Herrlichkeit iſt beinahe ſo ſchön wie
der Gabentiſch zu Weihnachten Die fahren
gleichen dem Erſcheinen des Weihnachtsmannes
vor dem Chriſtfeſt Erſt Schreckniſſe und Bangen
ſerun Pfefferniſſe Seligkeit Böſe Wagen
ahren dort drüben auf der Brücke zwiſchen Sein

und Nichtſein von deren Rädern man gut und
gern zermalmt werden kann fauchende Un
geheuer die ſolchen kleinen Jungen überſchlucken
wie der Spatz die Mücke im Sonnenſchein Und
Menſchen groß wie Rieſen luſtwandeln da Ein

und es ſe vorbei wie es mit dem
leinen armen Käferchen vorbei war das auch

nur ein bißchen leben und fich freuen wollte und
dem ſein kleiner leichter Kindertritt ſchon zum
Verhängnis wurde
Aber wiederum läßt ſich auch keine Schönheit der
Erde denken die nicht auf der belebten Straße
ihr Wunderweſen treibt An allen Ecken und

nden ſpringen und bellen Hunde Jungen be
hend wie die Affen im Bilderbuch treten und
epreln auf t Geſtellen und ſind wie
er Wind davon elche Ausblicke für ein

Kinderherz Iſt es nicht ſelbſtverſtändlich daß
es bis zum Halſe hinauf klopft und nicht mehr
Ruhe gibt den ganzen Tag Soll ich mein Kind
von ſeinem gefährlichen Standpunkt zwiſchenSteinen und Klötzen hinwegholen J habe
nicht den Mut dazu denn einmal einmal muß
es doch ſein z es ſich mit all den Freuden
auseinanderſetzt die dort draußen ſeiner warten
und je eher es geſchieht um ſo weniger ſchmerzt
es

Und ſtill die Hände im Schoß ſehe i wiemein alt immer noch da Leß ſtill
auf den Fußſpitzen und hineinblickt in die dante

Welt Zwar wird es ihm ſchwer denn der
m 7 iſt für ſeine wie u noch5 ie bald und es w ihn überklettert

aben
Getrud Sievert Breasewetter Stralsunc

Fritillario Imperiolis
Noch iſt der Duft der Hyazinthen nicht ver

weht noch prangt die r Amaryllishier und da in Vaſen da geſellt ſich ſchon ein
neues Meiſterſtück der nimmermüden Schöpferin
W hinzu das wieder wie einſt zu nerer
Kürdigung zu gelangen ſcheint als viele W
indurch Sieht man doch jetzt in faſt nlumenläden und zuweilen in Gär en es
errliche m i das nach derronengeſtalt des langandauernden Blüten

ſtandes den Namen Kaiſerkrone erhielt
Fritillaria von fritillus Würfelbecher ſoll

e ſein nach einer anderen Art deren
lütenblätter ſchachbrettartig würflig gemuſtertſind wodurch dieſe Blume auch F Namen

e erhielt Das Staunen und ein
ander Fragen vor den Fenſtern nach jener ſelt

Die Burgl unterſchrieb ohne das reiben zu
leſen Sie hätte es doch nicht verſtanden s
der Sommer Sonne und Duft ausgoß über die
Bergeshöhen war das Häuschen fertig und die
Burgl zog ein in die trügeriſche Freude Glaubtealles ſei nun recht und ſwon
forhern Herbſt ſchon kam der Helfer den Zins zu

An Zins willſt frug die Burgl erWoſfr T denn ich a Geld haben ſtaunt
Macht nichts meinte der Wucherer und ließ

die Burgl wieder ein Schriftſtück unterzeichnen
A guter Herr ſagte ſie als er draußen warunfer Herrgott wirds ihm lohnen

Alle Vierteljahre kam er und ging wieder
Frrpfez re t Burgl m ſie bis r
erbſt ni eza e gehör s Häuund k müßte in Spital geyore Bunte on

An dieſem Abend ſaß ſie lange in ihrer Stubeund keine Träne rann ihr über fie Sie
waren verſiegt vor Schrecken
Tag für Tag wandte ſein Angeſicht an ihr vorüber Nacht für Nacht lag ſie in r v und
dachte und betete Kein Gedanke wollte ſie erlöſen
aus ihrer Angſt

Da ſtand ſie eines 77733 bei der Ladenkathl
um ſich ein Päckchen Malzkaffee zu kaufen tief in
Gedanken ganz zerdrückt von ihnen Burgl was
denkſt denn wieder Weg n dem Geld eltNimm halt a Los daß d was winnſt rief ihr
die Kathl mitleidig zu

A Los ja was is dös frug die Burgl
No nachher kennſt dös no net Nachher los

Und ſie erzählte ihr weitläufig die Einrichtung
einer Lotterie

Jmmer weiter dehnte ſich der Mund der Alten
immer leuchtender wurden die Augen

Ja da hat mir unſer Herrgott an Fingerzeig
geb ſchnaufte ſie erleichtert auf
x J arkl hab ich grad no Gib no eins her

a

l it zitternder Hand zog ſie ein Blatt aus den
pielen

Aber ſchreib dir s auf die Nummer meinte
ſie zur Kathl daß mir s ſag n kannſt wenn ich
was gewonnen hab l Himmel

ſamen Blume ſoll nicht ungehört im Frühlings
wind verwehen

Vor 350 Jahren am 5 April 1576 war es
als die s blühenden Kaiſerkronen den be
geiſterungs re ienern von der Hofburg zu
nickten Buſbecque der oft genannte kaiſerliche
Botſchafter der uns die Tulpen den Flieder und
r e andere türkiſche und perſiſche Koſtbarkeiten

enkte brachte 1570 einige dieſer Kaiſerkronen
als Zwiebeln aus h mit Schnellfand die herrliche Blume den g nach Deutſch
land Frankreich und den Niederlanden und
wurde zum Gegenſtand des Wetteifers der Blu
menzucht ſo daß aus jener Zeit von Kronen mit
40 70 Blumen berichtet wird

Um ſolche Gewaltigen die weit hinausragen
über das Mittelmaß ihrer Umgebung ſpinnen ſich
bald Legenden und Sagen So läßt ſie Chaplain
len G entſtehen aus dem bei Lützen ge
allenen dolfs der nach einer Kaiſer

krone geſtrebt haben ſoll
Einer alten Volkslegende iſt ſie die ge

ſtrafte Lilie die hochmütig ihre Glocken über die
anderen Blumen erhob und der Gott zur Strafe
für die Selbſtüberhebung die Glocken nach unten
bog aus der ſie nun dicke Tränen weint Jene
roßen Tränen nämlich die en deren
aft re erzeugt konnten bei ſolch auf

allender Größe wie wir ſie kaum anderwärts
o ſichtbar kennen nicht unbeachtet bleiben Die
eingeiſtige Agnes ren 1794 1843 die aus

der Fülle ihrer Leiden einen Born von Freuden
entſprießen ließ hat in einem re
wiſchen Mutter und Kind der Blume die ſchönſtev n egeben die uns das über

alle Zeiten hinaus geltende dennoch viel ver
geſſene Noblesse oblige recht würdigen lehrt

KindLiebe Mutter Kaiſerkrönchen
Blüht ſo hold ſo ſchön
Sag warum die vielen Tränen
Die darinnen ſtehen

wird t umhorgeſehen
u nicht umhergeſev der h ſteh

ieh in jedem e enS Tropfen Tau

Kind
t ich ſah s doch ſchnell vergehen

ie im Sonnenglanz
Aber dieſe Tropfen ſtehen
Jmmer ſchön und ganz

Mutter
ene blühen frei im ſüßen

777 r dieſe küſſ
ein Str e küſſenMüſſen ſtets verborgen ſein

KindStets verborgen Liebe Mutter
Nimm die Blumen mit
Will ſie leis nach Hauſe peen

ehret
Sorgſam Schritt vor

s du mich dabei gel
Will ich denken ſpät und früh
Kronen ſchützen nicht vor Tränen
Aber ſie verbergen ſie Dr Z

Die deut literariſche ProduktionDas letzte Jahr iſt für die deutſche literariſche
Produktion ein Rekordjahr geweſen Selbſt die
Vorkriegsjahre haben keine derart hohe Summe
von Reuerſcheinungen gebracht wie das Jahr
1925 Letzteres erſcheint mit einer Ziffer von
37 722 Werken während im Jahre 1913 nur
35 078 Werke gezählt werden ie ſtark die
Produktion ſtieg zeigt ein Vergleich mit den

e28 140 neuen rken im Jahre 10924

Tabletten
in

löſend linsernö erfriſchens
Sechsmal faltete ſie das Los zuſammen und

berg es in ihrem Mieder
un war alle Sorſe verflogen Nun mußte

un konnte ſie leben vollſie nicht ins Spital
Freude

a ja unſer Herrgott verlaßt uns net
ſprach ſie immer vor ſich hin während ſie heim
m ging d

er Tag der Ziehung fiel faſt mit dem zufammen an dem ſie das Geld zurückzahlen ſollte

Schon Wochen vorher dachte ſie ſich aus wie
ſie es machen wollte Sie wollte ein paar Tage
vorher auf den Kalvarienberg gehen und einen

erant beten damit ihr Herrgott ſie ſicher
re

An einem herrlichen Herbſttag zog ſie ihreen Kleider an und begab ſich Huelß nach

ittag auf den Weg
Unter den uralten Bäumen kroch ſie Schritt

für Schritt einher Der Roſentranz glitt lang
am aber ſtändig durch die zittrigen Finger Ein
euchten ſchwebte über ihrem Geſicht ein Leuchten

der Zuverſicht und der Freude Bei jeder Station
machte ſie längere Zeit halt und verſchnaufte

Spinnweben ſchlangen ſich ihr um die Schul
tern Sonne umſchmei e und Wärme Stille
lag ausgebreitet wie ein Gebet

Die Burgt ſchritt langſam empor So frei
war ihr zu Mut und ſo e war ſie

Arg ſchnaufen mußte ſie ja und etwas ſchwind
lig wurde ihr Aber ſie lächelte in Glück und
Dankbarkeit

Endlich war ſie oben Mit ihren letzten Kräf
ten kniete ſie vor dem v ten hin und betete

Du weißt ja warum ich bis darauf gekommen
din m dir att ing Spital kann ſch mis hat
ar net en ehß n n lieber rrgott hilfm de en m Sertz v

un konnte ſie ruhig der Ziehung entgegenſchauen Sie ſebte ſich auf die Seantunr Wäht

ausruhen Als ſie ſaß zitterte gen unmerklich
ihr Körperchen Ihr Köpfchen fiel auf die Bruſt
So ſaß ſie lange Die ganze Nacht

Nein nein ins Spital ließ ſie ihr Herrgottnicht Lieber nahm er bit Burgl zu gä en

W
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